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Krimiperlen
Horst Bosetzky und Felix Huby präsentieren in ihrer Anthologie klassische Kriminalgeschichten namhafter Autoren
Hört man heute die Namen großer Schriftsteller wie Schiller, Kleist oder Fontane, kommen einem spontan Werke wie „Die Räuber“, „Der zerbrochene Krug“ oder „Effi Briest“ in den Sinn. Vielen werden diese Klassiker noch aus ihrer Schulzeit bekannt sein. Ganz vergessen wird jedoch oft, dass ein Großteil dieser Meister auch spannungsvolle Kriminalgeschichten zu Papier gebracht haben, die sich vor heutigen Krimis oder Psychothrillern nicht verstecken müssen. Eine Auswahl dieser Schätze des deutschen „Kriminalromans“ haben Horst Bosetzky und Felix Huby in ihrer neuen Anthologie „Nichts ist so fein gesponnen“ zusammengetragen. Ein spannender Ausflug in längst vergangene Zeiten.
Der deutschsprachige Kriminalroman hat eine lange Tradition, nur leider kennt sie keiner. Die Herausgeber Horst Bosetzky (-ky) und Felix Huby haben in dieser Anthologie zwölf spannende Kriminalgeschichten ausgesucht und bearbeitet, um zu beweisen, dass auch in deutschsprachigen Ländern immer schon Krimis geschrieben wurden, und dies von namhaften Autoren wie E.T.A. Hoffmann, Gerhart Hauptmann, Heinrich von Kleist und Franz Grillparzer bis hin zu Theodor Fontane. Hier wurde ein wahrer Schatz an Kriminalgeschichten zusammengetragen, der Liebhabern des Genres eine aufregende und höchst vergnügliche Lektüre bescheren wird. 
Horst Bosetzky, Jahrgang 1938, lebt in Berlin. Er ist emeritierter Professor für Soziologie und veröffentlichte neben wissenschaftlichen Beiträgen, Romanen, Drehbüchern und Hörspielen seit 1971 unter dem Pseudonym -ky zahlreiche, zum Teil verfilmte Kriminalromane. Für seine schriftstellerische Arbeit wurde er mehrfach ausgezeichnet und ist unter anderem Träger des Bundesverdienstkreuzes. Neben Beiträgen zu verschiedenen Anthologien sind von ihm im Gmeiner-Verlag die Kriminalromane „Unterm Kirschbaum“ und „Promijagd“ erschienen.

Felix Huby, Jahrgang 1938, arbeitete unter anderem als Redakteur und Reporter für verschiedene Zeitungen sowie als SPIEGEL-Korrespondent für Baden-Württemberg. Er lebt heute mit seiner Familie in Berlin. Er veröffentlichte zahlreiche Sachbücher, Kinderbücher und Kriminalromane und schreibt für Zeitschriften, Rundfunk und Fernsehen. Neben den berühmten Fernsehkommissaren Palu und Bienzle entstammen bisher 26 Tatorte und zahlreiche Einzelfilme seiner Feder. Huby ist Träger des Robert-Geisendörfer-Preises, des Berliner Krimipreises und des Ehren-Glauser. 
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